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Franz Josef Bucher und Josef Durrer

von Alfred Waldis

Im Gegensatz zu den anderen in
dieser Schrift vorgestellten Bergbahnpionieren

waren weder Bucher noch

Durrer Ingenieure. Sie waren vielseitige

Unternehmer, machten überall

mit, wo Gewinn zu erwarten war,

handelten mit Holz, bauten
Wohnhäuser und Fabriken, Strassen,
Brücken und Kraftwerke, erstellten und
betrieben Hotels und Bahnen. Während

dreier Jahrzehnte traten sie

gemeinsam auf, Bucher als rastloser Ini-

Aus den Anfängen
der Znsammenarbeit,
1864: Franz Josef
Bacher (stehend links)
und Josef Durrer
(stehend rechts); sitzend
die beiden Brüder von
Josef Durrer: Arnold
und Johann.
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tiant, voller Tatkraft und Unternehmergeist,

Durrer eher abwägend und
zurückhaltend, doch beide von Weitsicht

und Zukunftsglauben geprägt.
Ihre Tätigkeiten waren derart ineinander

verschlungen, dass es - besonders,

weil verlässliche Unterlagen fehlen

- schwierig, oft unmöglich ist, das

eine oder andere Vorhaben einem
einzelnen zuzuweisen. Bucher wird
zuerst genannt - aus der Firmenanschrift
Bucher & Durrer wird oft Bucher-Dur-

rer als Einzelunternehmer abgeleitet -
er war der unermüdliche Macher, der

unbändige Draufgänger, der das

Geschäft «anriss», Durrer hingegen

sorgte für die Durchführung und war,
durch sein reges Interesse an Technischem,

der gegebene Partner. Ihre
unterschiedlichen Charaktere und
Temperamente ergänzten sich einerseits,
führten andererseits zu Auseinandersetzungen

und zuletzt zur Trennung.

Bucher & Durrer gehörten in den

80er- und 90er-Jahren des 19.

Jahrhunderts zu den bekanntesten

Standseilbahnspezialisten. Ihr Rat war
gefragt, und sie engagierten sich als

Konzessionsnehmer wie als

Bauunternehmer. Ihre besondere Leistung
beim Standseilbahnbau war die Erfindung

einer Schienenklemmzangen-
bremse, welche die bis anhin übliche

Zahnstangenbremse überflüssig
machte. Sie erkannten die grosse
Bedeutung der Hotels für Bergbahnen;
Bucher realisierte zudem die erste
Hotel-Kette Europas.

Die Unterschiedlichkeit von Franz

Josef Bucher und Josef Durrer im
Geschäftsgebaren findet auch ihren
Ausdruck in der Nachfolge: Das Hotel-Imperium

Buchers zerfiel und kam in
fremde Hände, die Parkettfabrik ist
jedoch heute noch im Besitz der Familie

Durrer.
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